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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH
Koordinierungs- und Fachstelle (KuF) in der 
Partnerschaft für Demokratie (PfD)
Ferdinand-Freiligrath-Str. 3
99423 Weimar

Einzelmaßnahme
ANTRAG IN DER PARTNERSCHAFT FÜR DEMOKRATIE WEIMAR 2026

1. Allgemeine Angaben:
	Projektträger:
	

	Unterschriftberechtigte Person:
	

	Anschrift des Projektträgers:
	

	Art des Projektträgers:
	


Es besteht die Pflicht eine Bescheinigung über die Gemeinnützigkeit des Trägers beizulegen.
	Projektbeauftragte*r:
	

	Telefon:
	

	Mail:
	

	Homepage:
	


	
2. Projekttitel:
	



3. Projektzeitraum:
Bitte beachten Sie, dass das Projekt nicht vor Bewilligung durch das federführende Amt beginnen und nicht nach Jahresabschluss (31.12.) enden darf.	
	Projektbeginn:
	TT.MM.JJJJ

	Projektende:
	TT.MM.JJJJ



	
	Ja

	
	Nein


Ich stelle einen Antrag zum vorzeitigen Maßnahmebeginn:


4. Art der Maßnahme: (nur eins auswählen)
	
	Beratungsformate

	
	Begegnungs- und Dialogformate

	
	Diskussionsformate

	
	Formate der Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung

	
	Formate zur Wissens- und Kompetenzvermittlung

	
	Kulturelles Angebot

	
	Partizipations- und Empowermentformate

	
	Sonstige



5. Ort der Maßnahme: (nur eins auswählen)
	
	Allgemeiner öffentlicher Raum (z. B. Plakatkampagne)

	
	Benachteiligte Sozialräume (z. B. Stadtteile oder Gemeinden)	

	
	Bildungsstätten

	
	Gruppen-/Communitybezogene Räume (z. B. Versammlungsorte)

	
	Jugendzentren

	
	Kultur- und Veranstaltungsräume

	
	Räume von Vereinen und Initiativen

	
	Sonstiges (bitte ausführen)



	Anschrift, an der die Maßnahme durchgeführt wird:




6. Art des Angebots: (z. B. Workshop, Lesung, Vortrag, Ausstellung, Podiumsdiskussion, Aktionstag, pädagogisches/künstlerisches Angebot)	
	



7. Zielgruppe der Maßnahme: (Mehrfachauswahl möglich) 
	
	Kinder und Jugendliche

	
	Eltern und Familienangehörige

	
	Bezugspersonen

	
	junge Erwachsene

	
	Kinder- und Jugendhilfe

	
	Multiplikator*innen	

	
	staatliche und zivilgesellschaftliche Akteur*innen



8. Handlungsfeld: (nur eins auswählen)
	
	Demokratieförderung

	
	Vielfaltgestaltung

	
	Extremismusprävention



9. Auf welchen Phänomenbereich reagieren Sie mit Ihrem Projekt / mit der Maßnahme? (Mehrfachauswahl möglich)
	
	Antisemitismus

	
	Antiziganismus

	
	LSBTIQ*-Feindlichkeit

	
	Islam- und Muslimfeindlichkeit

	
	Linksextremismus / linke Militanz

	
	Rechtsextremismus

	
	Islamistisch begründeter Extremismus

	
	Rassismus

	
	Verschwörungsideologien

	
	Demokratieskepsis

	
	Hass im Netz / Desinformation



10. Welchen Themenfeldern lässt sich Ihr Projekt / Ihre Maßnahme zuordnen? (Mehrfachauswahl möglich)
	
	Demokratische Konfliktbearbeitung / Konflikttransformation

	
	Demokratiebildung

	
	Demokratiebildung im Kindesalter	

	
	Demokratiebildung in der Arbeits- und Unternehmenswelt

	
	Digitale Demokratiebildung / Digitale Teilhabe und Kompetenzen

	
	Integration / Zusammenleben in der Migrationsgesellschaft

	
	Sonstiges



11. Zielsetzung:
Bitte benennen Sie im Sinne der Auswertbarkeit zutreffende Unterziele aus, dem Ihr Projekt gewidmet ist (Mehrfachnennung möglich). Beachten Sie die Anlage zur Zielsetzung der Partnerschaft für Demokratie Weimar.
	
	1.2 Einwohner*innen sind informiert über die unterschiedlichen Möglichkeiten der demokratischen Beteiligung.

	
	1.3 Einwohner*innen machen positive Erfahrungen in kommunalen oder projektbezogenen partizipativen Prozessen.

	
	1.4 Einwohner*innen erwerben im Rahmen der Partizipation Kompetenzen zu demokratischen Aushandlungsprozessen.

	
	2.4 Die am Bündnis beteiligten Akteur*innen stehen öffentlich für demokratische Werte ein.

	
	3.2 Akteur*innen kennen unterschiedliche Ansätze zur Adressierung der lokalen Herausforderungen.

	
	3.3 Akteur*innen treffen strategische Entscheidungen, die am Bedarf und den Ressourcen ausgerichtet sind.



12. Projektgestaltung:
Formulieren Sie kurz nach den SMART-Kriterien: Spezifisch: Was genau soll passieren?, Messbar: Woran erkenne ich den Erfolg (Teilnehmendenzahl, Workshopanzahl, etc.)?, Attraktiv: Warum ist es für die Zielgruppe reizvoll?, Realisierbar: Was habe ich, um es umsetzen zu können?, Terminiert: Bis wann soll das Ziel erreicht werden? Wann finden die Projekthöhepunkte statt?	
	


Max. 1.000 Zeichen
13. Projektverlauf:
Bitte stellen Sie den Projektablauf unter Angabe von Honorar- und Materialeinsätzen etc. dar. 
	




14. Verknüpfung der Projektgestaltung zur Zielsetzung:
Wie wirkt sich Ihr Projekt auf das unter Punkt 11 ausgewählte Ziel aus?	
	




	


15. Angestrebte Anzahl Teilnehmende:		Gesamt
							(unabhängig der TN-Pauschalen)

16. Finanzierung:
Bitte übernehmen Sie die Werte aus der Anlage 1 (Kostenaufstellung).

	Gesamtausgaben (Entsprechend K1 der Anlage 1)	
	0,00 €

	Gesamteinnahmen (Entsprechend K2 der Anlage 1)
	0,00 €



Beantragte PfD-Förderung: (Entsprechend K3 der Anlage 1)
	a. Teilnehmendenpauschale
	0,00 €

	b. Honorarpauschale
	0,00 €

	c. ggf. Reisekosten
	0,00 €

	d. ggf. Sonstige
	0,00 €

	Gesamt:
	0,00 €



17. Weitere Anmerkungen:
	






18. Der / Die Antragsteller*in erklärt, dass:
...die Inhalte des Gender Mainstreaming Beachtung finden. 
...nach den Grundsätzen einer sparsamen und wirtschaftlichen Haushaltsführung die Angaben bindend sind. Änderungen sind in schriftlicher Form (E-Mail) zeitnah an die Koordinierungs- und Fachstelle weiterzuleiten. 
...die Gesamtfinanzierung der Maßnahmen unter Berücksichtigung der beantragten Zuwendungen gesichert ist.
…die Angabe über Drittmittel außerhalb der PfD-Förderung in der Kostenübersicht erfolgt ist und darüber hinaus keine Zuwendungen zugeht. 
…eine verpflichtende Teilnehmendenliste im Rahmen der Projektförderung geführt wird.
...die Daten im Zuge des Antragsverfahrens gespeichert werden und zum Zweck der Kontaktaufnahme zur Zusammenarbeit mit dem Projekt genutzt werden dürfen.
…sich die Organisation und alle Mitarbeiter*innen an die Grundsätze der freiheitlich-demokratischen Grundordnung halten.


________________________		_____________________________________
Ort, Datum			    	      Unterschrift der vertretungsberechtigten Person | Stempel

Bitte beifügen (Pflicht):
· Bescheinigung über Gemeinnützigkeit des Trägers
· Anlage 1, Kostenaufstellung

Anlagen:

· Vordruck TN-Liste
· Ziele der PfD Weimar
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